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Einleitung 

Diese Anleitung wird Sie Schritt für Schritt durch die Erstellung der Feststellungserklärung 

für ihr Grundstück in Mein ELSTER führen. Voraussetzung ist, dass Sie sich bereits 

erfolgreich bei Mein Elster registriert haben. Für einen Betrieb der Land- und 

Forstwirtschaft gibt es eine separate Anleitung. Viele der im Inhaltsverzeichnis 

aufgeführten Formularseiten müssen im Regelfall nicht befüllt werden. 
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1 Benötigte Daten im Rahmen der Abgabe der 
Feststellungserklärung 

Für das modifizierte Bodenwertmodell in Baden-Württemberg sind nur wenige Angaben 

erforderlich. Alle Daten zur vollständigen Erklärungsabgabe haben Sie im Regelfall durch 

das Informationsschreiben und eine Abfrage im zentralen Bodenrichtwert-

informationssystem in Baden-Württemberg bereits beisammen: 

• Informationsschreiben

o Aktenzeichen

o Eigentümer

o Lage des Grundstücks

o Gemarkung / Flurstück

Bitte beachten Sie: 

 Sofern Sie kein Informationsschreiben erhalten haben oder es

Ihnen nicht mehr vorliegt, finden Sie hier Hinweise, wie Sie diese

Daten ermitteln können.

 Falls die Lagebezeichnung im Informationsschreiben nicht aktuell

sein sollte, tragen Sie bitte in der Feststellungserklärung die

zutreffende Lagebezeichnung ein.

 Bitte überprüfen Sie auch die anderen im Informationsschreiben

gemachten Angaben zu Ihrem Grundstück.

 Ihr Grundstück kann aus mehreren Flurstücken bestehen. Aus

technischen Gründen ist es möglich, dass im

Informationsschreiben nicht alle Flurstücke aufgeführt sind, die zu

dem Grundstück gehören. Bitte ergänzen Sie gegebenenfalls die

fehlenden Flurstücke in Ihrer Feststellungserklärung.

https://anmelden.pbs-bw.de/Finanzaemter,Lde,W-2/Startseite/Grundsteuer-neu/Was+Sie+wissen+muessen#anker9695205
https://www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/?product=gstb&search=open&lang=de
https://www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/?lang=de
https://finanzamt-bw.fv-bwl.de/,Lde/Startseite/Grundsteuer-neu/Grundvermoegen+_Grundsteuer+B_
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• Abfrage im zentralen Bodenrichtwertinformationssystem 

o Fläche des Grundstücks 

o Bodenrichtwert 

• Besonderheit bei Wohneigentum oder Teileigentum 

o In diesen Fällen benötigen Sie zusätzlich die Angabe, welcher Anteil am 

Flurstück Ihnen gehört. Diese Angabe liegt Ihnen z. B. in der 

Teilungserklärung oder im Kaufvertrag vor. 

 



- 5 -

2 Ausfüllen der Grundsteuer-Formulare in Mein ELSTER 

Anmeldung im Mein ELSTER-Benutzerkonto 

Über den Button „Jetzt 

einloggen“ melden Sie 

sich bei Ihrem Mein 

Elster-Konto an. 
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Erklärungsformular aufrufen 

Nach erfolgreicher 

Anmeldung gehen Sie 

auf „Formulare & 

Leistungen“. 
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Die 

Grundsteuererklärung 

finden Sie unter „Alle 

Formulare“ - 
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„Grundsteuer“ – 

„Grundsteuer für Baden-

Württemberg“. 
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Nach Auswahl des 

Formulars kommen Sie 

auf eine Seite mit 

allgemeinen 

Informationen. Wenn 

Sie mit dem Lesen der 

Informationen fertig 

sind, klicken Sie hier auf 

„weiter“. 



- 10 -

Danach wählen sie 

„Ohne Datenübernahme 

fortfahren“.  

Die Datenübernahme 

kann hilfreich sein, wenn 

Sie mehrere 

Grundsteuererklärungen 

abgeben müssen. Dann 

können Sie dies ab der 

2. Feststellungs-

erklärung nutzen. Dabei

werden alle Daten zu

Eigentümer und

Grundstück kopiert. Die

abweichenden

Eintragungen müssen

Sie dann einzeln

anpassen. Bei gleichem

Eigentümer lohnt sich

dies im Regelfall.
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Der Hauptvordruck ist 

vorbelegt.

Nun müssen Sie die 

Anlagen auswählen.

Für die Erklärung zum 

Grundvermögen 

(beispielsweise 

ein Wohnhaus mit 

Garten, eine 

Eigentumswohnung 

oder auch 

ein unbebautes 

Grundstück) ist die 

Anlage GW 2 

auszuwählen.

Für Erläuterungen zu 

einzelnen Eintragungen 

klicken Sie jeweils auf 

das Fragezeichen     .
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Startseite des Formulars 

Auf der ersten Seite 

tragen Sie das 

„Aktenzeichen“ (ohne 

Trennstriche "/") ein.

Danach kommen 

Sie über den 

Button „nächste 

Seite“ weiter zum 

Hauptvordruck. Über 

diesen Button 

kommen Sie 

dann folgend immer 

zur nächsten Seite 

des Formulars. 
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Hauptvordruck (GW1) 

Hier sehen Sie eine 

Übersicht der möglichen 

Angaben, über den 

Button „nächste Seite“ 

geht es weiter. 



- 14 -

2.4.1 Angaben zur Feststellung 

Das Feld 

„Hauptfeststellung“ 

ist vorbelegt. Wählen 

Sie zusätzlich 

„Grundstück 

(wirtschaftliche Einheit 

des 

Grundvermögens)" aus.

Eine wirtschaftliche 

Einheit des 

Grundvermögens ist 

beispielsweise ein 

Wohnhaus mit Garten, 

eine 

Eigentumswohnung 

oder ein unbebautes 

Grundstück.
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2.4.2 Lage des Grundstücks / Betriebs der Land- und Forstwirtschaft / Mehrere hebeberechtigte Gemeinden 

Geben Sie hier die 

Lage Ihres 

Grundstücks ein.

Sollte es sich bei Ihrer 

wirtschaftlichen Einheit 

um Wohnungseigentum 

handeln ist neben der 

Lage auch die Nummer 

der Wohneinheit in den 

Zusatzangaben 

einzugeben.

Eine Eintragung 

bei „Mehrere 

hebeberechtigte 

Gemeinden“ ist 

im Regelfall 

nicht erforderlich. 
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2.4.3 Gemarkungen(en) und Flurstück(e) des Grundvermögens 

Klicken Sie hier 

auf "Weitere  Daten 

hinzufügen".

Eine wirtschaftliche 

Einheit bzw. ein 

Grundstück kann aus 

einem oder mehreren 

Flurstücken bestehen. 

Für jedes Flurstück 

müssen die 

erforderlichen Daten 

eingetragen werden.

Ob Sie mehrere 

Gemarkungen oder 

Flurstücke haben, 

können Sie auch dem 

Informationsschreiben 

entnehmen. Diese sind 

gegebenenfalls dort 

einzeln aufgeführt.
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Die rot markierten 

Felder sind Pflichtfelder.

Sofern bekannt, füllen 

Sie bitte auch das Feld 

„Grundbuchblatt“ aus.

In Zeile 11 ist bei einer 

Eigentumswohnung der 

Miteigentumsanteil am 

Grundstück einzutragen.

Ansonsten regelmäßig 

bei Zähler und Nenner 

jeweils die 1.

Beim Feld "enthalten in" 

ist im Regelfall "erste 

Fläche (Schlüsselwert 

1)" auszuwählen.

Näheres erfahren Sie 

durch einen Klick auf 

das     .
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Sobald Sie alle 

Gemarkungen / 

Flurstücke erfasst 

haben, gegebenenfalls 

nur eines, geht es 

weiter. 
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2.4.4  Eigentumsverhältnisse / Angaben zu Erbengemeinschaften, Bruchteilsgemeinschaften und Gemeinschaften ohne geschäftsüblichen 
Namen / Eigentümer(innen) / Beteiligte 

Geben Sie hier die 

Eigentumsverhältnisse 

des Grundstücks an. 

Erläuterungen zu den 

Auswahlmöglichkeiten 

erhalten Sie über das 

. 
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Angaben sind hier nur 

erforderlich, wenn das 

Grundstück im Eigentum 

einer der genannten 

Gemeinschaftsformen 

ist. 
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An dieser Stelle sind alle 

Eigentümer(innen) / 

Beteiligte einzeln zu 

erfassen. Über den 

Button „Weitere Daten 

hinzufügen“ können Sie 

Personen hinzufügen. 
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Füllen Sie hier 

die Angaben zur 

Person aus. Die 

„laufende Nummer des 

Eigentümers" wird 

automatisch fortlaufend 

befüllt.

Bei Ehegatten oder 

Lebenspartnern muss 

die Adresse nur beim 

ersten Eintrag ausgefüllt 

werden. Dies ist in 

diesem Fall nur 

notwendig, wenn 2 

Bescheide erstellt 

werden sollen.
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An dieser Stelle ist die 

Identifikationsnummer 

einzutragen, diese 

finden Sie auf 

dem Informations-

schreiben im Textfeld 

mit der schwarzen 

Umrandung auf der 

ersten Seite. Sofern 

Ihnen die 

Identifikationsnummer 

eines weiteren 
Beteiligten nicht 

bekannt ist, kann 

dieses Feld auch 

freigelassen werden. 
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Geben Sie hier bitte an, 

zu welchem Anteil das 

Grundstück Ihnen 

gehört. Zum Beispiel 

bei Ehegatten jedem zu 

1/2 oder bei 

Alleineigentum 1/1.

Mit dem Button 

„Eintrag übernehmen“ 

fügen Sie die Person 

(Eigentümer(innen) / 

Beteiligte) der Übersicht 

hinzu.
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Nachdem alle 

Eigentümer(innen) / 

Beteiligte erfasst sind, 

geht es weiter zur 

nächsten Seite. 
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2.4.5 Grundsteuerbefreiung/ -vergünstigung 

Die Vergünstigung 

für Wohnnutzung ist 

nicht hier anzugeben, 

sondern in der Anlage 

Grundstück (GW2).

Bitte kreuzen Sie hierfür 

Zeile 31 nicht an.
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2.4.6 Ergänzende Angaben zur Feststellungserklärung 

An dieser Stelle 

sind üblicherweise 

keine Ergänzungen 

notwendig.
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2.4.7 Empfangsvollmacht 

Sofern gewünscht kann 

an dieser Stelle ein 

abweichender 

Empfangsbevoll-

mächtigter benannt 

werden, welcher dann 

den Bescheid erhält. 
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2.4.8 Mitwirkung bei der Anfertigung dieser Erklärung 

Diese Seite ist im 

Regelfall nur für 

Steuerberater relevant. 

Sofern Angehörige bei 

Erstellung der Erklärung 

geholfen haben, ist hier 

nichts einzutragen. Mit 

dem Button „Nächste 

Anlage“ geht es weiter 

zur Anlage Grundstück 

(GW 2). 
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Anlage Grundstück (GW2) 

Auch hier sehen sie zum 

Einstieg eine Übersicht 

der möglichen Angaben. 
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2.5.1 Angaben zum Grund und Boden / Angaben zur Grundstücksnutzung / Zusätzliche Angabe bei Wohnungs- / Teileigentum 

Die Fläche und den 

Bodenrichtwert können 

Sie HIER online ab dem 

01.07.2022 abrufen. Die 

Angaben können Sie 

nach einem Klick auf 

den Button "Weitere 

Daten hinzufügen" 

eingeben.

Sollten die 

Bodenrichtwerte Ihrer 

Flurstücke  online noch 

nicht angezeigt werden, 

hat der zuständige 

Gutachterausschuss 

noch nicht geliefert. 

Näheres erfahren Sie in 

der ELSTER-Hilfe     .

https://www.gutachterausschuesse-bw.de/borisbw/?lang=de
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In "Fläche des 

Grundstücks" sind die 

Flächen aller Flurstücke 

des Grundstücks 

einzugeben, die in der 

gleichen 

Bodenrichtwertzone 

liegen.  Diese Fläche ist 

die Summe der (ggf. 

anteiligen) Flächen, 

denen Sie im 

Hauptvordruck unter "3 

- Gemarkung(en) und

Flurstück(e)" im Feld 

"enthalten in" den 

gleichen Schlüsselwert 

zugewiesen haben.

Bei Wohneigentum oder 

Teileigentum ist hier die 

anteilige Fläche zu 

erklären.
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Liegt ihr Grundstück in 2 

unterschiedlichen 

Bodenrichtwertzonen, 

ist die Fläche die in der 

zweiten Zone liegt über 

die Funktion "weitere 

Daten hinzufügen" 

aufzunehmen.

Die Flächen die in einer 

dritten oder weiteren 

Zone liegen sind in den 

Ergänzenden Angaben 

zur Feststellungs-

erklärung (siehe Seite 

27) anzugeben.

Sobald Sie alle 

Grundstücksflächen 

erfasst haben, 

gegebenenfalls nur 

eine, geht es weiter.
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Ist Ihr Grundstück 

bebaut und wird dieses 

überwiegend zu 

Wohnzwecken 

genutzt, so haken Sie 

das Feld an. Dies ist 

bei Ihrer 

selbstbewohnten 

Immobilie 

regelmäßig der Fall. 
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Zusätzliche Angaben 

sind nur bei Wohnungs- 

oder Teileigentum 

erforderlich. Aus 

Vereinfachungs-

gründen kann hier in 

diesen Fällen der 

„01.01.2022“ 

eingetragen bzw. 

ausgewählt werden (gilt 

nur für die erstmalige 

Erklärung im Rahmen 

der Grundsteuerreform). 
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2.5.2 Erbbaurecht 

Nur bei bestehendem 

Erbbaurecht sind hier 

Angaben erforderlich.  

Damit sind die 

Eintragungen beendet. 

Über den Button 

„Alles Prüfen“ starten 

Sie den Prüfungs-

modus. 
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Prüfungsmodus 

Auf dieser Seite sehen 

Sie alle von Mein Elster 

erzeugten Hinweise und 

Fehlermeldungen. Bei 

einer vollständigen 

Dateneingabe liegen im 

Regelfall keine Fehler 

vor. Sofern Fehler 

vorliegen, bereinigen 

Sie diese bitte (siehe 

folgende Seite). Mit dem 

Button „Weiter“ 

gelangen Sie zur 

Zusammenfassung der 

Eingaben. 
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Sofern Fehler bzw. 

Hinweise vorhanden 

sind, können Sie diese 

über die Menüleiste am 

linken Rand aufrufen. 

Die orange 

gekennzeichneten 

Hinweise bitte prüfen, ob 

Ihnen die erforderlichen 

Angaben vorliegen (z.B. 

Bezeichnung des Flur, 

wenn ausnahmsweise 

vorhanden). Danach 

können Sie das 

Formular übermitteln, 

auch wenn das 

markierte Feld nach der 

Überprüfung leer bleiben 

muss. Die rot markierten 

Felder stellen Fehler 

dar. Bitte nutzen Sie zur 

Behebung die 

Hilfefenster.
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Zusammenfassung der eingegebenen Daten und Formular absenden 

Auf dieser Seite sehen 

Sie eine 

Zusammenfassung Ihrer 

Eintragungen. Sie 

können die auf dieser 

Seite aufgeführten 

Angaben auch drucken. 

Über den Button 

„Absenden“ ganz unten 

auf der Seite schicken 

Sie die Erklärung 

elektronisch an Ihr 

Finanzamt. 
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Des Weiteren wird Ihnen 

nach dem Absenden ein 

Übertragungsprotokoll in 

Ihr Postfach der 

übermittelten Formulare 

bei Mein ELSTER 

eingestellt, dass alle im 

Formular erfassten 

Angaben enthält und 

ebenfalls ausgedruckt 

werden kann. 
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